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31 . Juli 1939.

" Musterbetrieb ” sorgt für Ausstellungsobjekte

Wieder ein unappetitliches Lebensmittelgeschäft gesperrt

Die ständige Ausstellung des Martkamtes der Stadt
Wien im Nauen Amtshaus zeigt neben , vielen anderen Dingen auch
interessante Belegstücke aus der Tätigkeit der Wiener Lebens¬
mitte Ipolizei , Bei den zahlreichen Besuchern dieser lehr¬
reichen Schau erregt es immer wieder höchste Verwunderung
zugleich aber auch Ekel * was an schmutzigen Geräten , ver¬
fälschten und verdorbenen Waren usw # alles bei unverant¬
wortlichen Lebensmittelhändlern schon beschlagnahmt wurde
und jeder Besucher erhält .Einblick in die Wichtigkeit der
Lebensmittelkontrolle des Marktamtes,

Dieses kleine Museum des Marktamtes hat vor einigen
Tagen eine erhebliche Bereicherung aus dem Ergebnis der
lebensmittelpolizeiliehen Überprüfung eines " Musterbe¬
triebes " in der Ullmannstrasse erfahren , Was sich in diesem
Betrieb dem kontrollierenden Marktkommissär an Schmutz dar¬
bot , spottet jeder Beschreibung,



Rathaus - Eorr e sr ondenz 31 . Juli 1939,

Auf verdreckten Stellagen stand , um nur einiges zu

nennen , unter anderem ein . Weidling mit verschimmelten Kuben,
ein Porzellantopf • mit Butterschmalz , in dem die Scherben des

zerbrochenen Deckels steckten , ein ' Korb mit Biskotten -, die

durch Mäuseunrat verschmutzt waren , bombierte d,h # durch

Verwesungsgase aufgetriebene Konserven und vollkommen

verschimmelte Marmeladen . 49 Leb .msmltteiproben wurden der

Untersuchungsanstalt zugeführt . Der Grossteil von ihnen wurde

wegen der argen Verschmutzung und schlechten Lagerung im

Geschäfte durch die staatliche Anstalt für Lebensmittel¬

untersuchung als genussuntauglich erklärt . Die Bezirkshaupt¬

manns c haft hat , da der Zustand des Verkauf sraume s - die

Explosion einer bombierten Konservenbüchse kann nicht nur

erheblichen Sachschaden , sondern auch schwere Verletzungen

verursachen - eine Gesundheitsgefähr düng der einkaufenden Be¬

völkerung bedeutete , die sofortige Sperrung des Betriebes *
verfügt,
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An die Schriftleitungen ! Eicht zu veröffentlichen!

Unserer heutigen Aussendung liegen Einladungen für

das,anlässlich der Internationalen Alpenfahrt 1939 » um 3,

August 1939 im Pestsaal des Hathauses stattfindenden Mittag¬

essen bei.
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